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Wir begleiten Menschen mit onkologischen Erkrankungen in einer herausfordernden 
Lebenssituation mit fachlicher Exzellenz, Empathie und tiefem Respekt. Ziel unseres Handelns 
ist es, medizinische Kompetenz mit menschlicher Nähe zu verbinden und eine Atmosphäre zu 
schaffen, in der Vertrauen, Sicherheit und Würde spürbar werden. Wir setzen auf eine 
ganzheitliche Versorgung, die körperliche, seelische und soziale Aspekte gleichermaßen 
berücksichtigt. 

Patientenorientierung
Die Behandlung richtet sich nach den individuellen Bedürfnissen der Patientinnen und Patienten. 
Dabei achten wir auf Selbstbestimmung, beziehen Betroffene aktiv in Entscheidungen ein und 
begegnen ihnen mit Wertschätzung und Offenheit.

Orientierung an Wissenschaft und Mensch
Wir handeln nach den neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen und den jeweils aktuellen 
medizinischen Leitlinien. Dieser evidenzbasierte Ansatz garantiert Sicherheit und Qualität.
Regelmäßige Fort- und Weiterbildungen in allen Fachbereichen stellen sicher, dass Wissen und 
Fähigkeiten kontinuierlich erweitert und auf dem neuesten Stand gehalten werden – zum Wohl 
der Menschen, die sich uns anvertrauen. 

Interdisziplinarität und Kooperation: Gemeinsam mehr erreichen
Die onkologische Versorgung basiert auf einer engen interdisziplinären Zusammenarbeit. 
Ärztinnen und Ärzte, Pflegekräfte, Therapeut:innen, Psychoonkolog:innen, Sozialarbeiter:innen, 
Seelsorgende und weitere Berufsgruppen arbeiten Hand in Hand. Fachdisziplinen wie 
Hämatologie/Onkologie, operative und medikamentöse Onkologie, Pathologie, Radiologie sowie 
Radioonkologie nehmen dabei eine zentrale Rolle ein. Sie beteiligen sich verpflichtend und aktiv 
an den wöchentlichen Tumorkonferenzen, in denen unterschiedliche Perspektiven 
zusammengeführt werden, um individuelle und bestmögliche Therapiewege zu gestalten. Die 
optimale Versorgung und Therapie der Krebspatienten steht dabei stets im Fokus – fachlich 
fundiert, menschlich zugewandt und abgestimmt auf die jeweilige Lebenssituation. Zudem 
kooperieren wir eng mit externen Partnern – von Selbsthilfegruppen, sozialen Beratungsstellen, 
bis hin zu Hospiz- und Palliativeinrichtungen und vielen mehr. Besonderen Wert legen wir dabei 
auch auf eine vertrauensvolle Zusammenarbeit und einen kontinuierlichen Austausch mit 
niedergelassenen Ärztinnen und Ärzten. Diese enge Kooperation stellt sicher, dass unsere 
Patientinnen und Patienten bestmöglich begleitet und behandelt werden – über alle 
Versorgungsgrenzen hinweg. 

Studien: Innovation im Dienst der Patient:innen
Forschung ist ein fester Bestandteil unseres Selbstverständnisses. Durch Beteiligung an 
klinischen Studien ermöglichen wir den Zugang zu neuen, innovativen Therapien und leisten 
gleichzeitig einen Beitrag zur Weiterentwicklung der Onkologie.
Die Teilnahme an Studien erfolgt stets unter strengen ethischen Maßstäben und auf freiwilliger 
Basis – sie erweitert die Behandlungsmöglichkeiten und unterstreicht unsere Verantwortung für 
eine zukunftsorientierte Medizin.

Psychosoziale Begleitung: Stark in jeder Lebenslage
Neben der medizinischen Therapie legen wir großen Wert auf psychosoziale Unterstützung. 
Angebote wie psychoonkologische Begleitung, soziale Beratung und Seelsorge – unabhängig von 
religiöser Zugehörigkeit – stehen allen offen. Auch Angehörige werden einbezogen, da sie eine 
zentrale Rolle im Bewältigungsprozess spielen.

Würde, Qualität, Miteinander
Wir schaffen einen Rahmen, in dem Lebensqualität trotz Erkrankung erhalten oder gestärkt 
werden kann. Schmerztherapie, palliative Versorgung und ein sensibler Umgang mit 
existenziellen Fragen sind ebenso selbstverständlich wie kontinuierlicher Austausch, 
interprofessionelle Zusammenarbeit und eine Kultur der gegenseitigen Achtung.
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Öffentlichkeitsarbeit
Ein wesentlicher Bestandteil unseres Selbstverständnisses ist eine aktive und transparente 
Öffentlichkeitsarbeit. Wir bieten regelmäßig Veranstaltungen für Patientinnen und Patienten, 
einweisende Ärztinnen und Ärzte sowie interessierte Bürgerinnen und Bürger an. Dabei 
vermitteln wir medizinisches Wissen, informieren über neue Entwicklungen und schaffen Raum 
für persönlichen Austausch.

Darüber hinaus halten wir alle genannten Gruppen durch gezielte Informationen über 
Neuerungen im Zentrum kontinuierlich auf dem Laufenden. So fördern wir Verständnis, 
Vertrauen und den Dialog zwischen Fachwelt und Öffentlichkeit.

Unser täglicher Anspruch und unser Versprechen:
Wir sehen den Menschen – nicht nur die Diagnose. Und wir handeln mit Überzeugung, 
fachlicher Stärke und echtem Mitgefühl.


